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Vorwort

Spurensuche
Eine Spurensuche. Christliche Spuren 
im Nahen Osten. Dies macht sich die ak-
tuelle Ausgabe des „miteinander“ zum 
Thema.
Was für Spuren finden wir dort? Und 
weiter: Wo liegen eigentlich die Ur-
sprünge des Christentums?
Die Antwort lautet: In Galiläa. In Jerusa-
lem. Und dann weiter: In Antiochia, Da-
maskus, Tarsus … In Gebieten also, die 
heute in Israel, Palästina, Syrien, der Tür-
kei oder im Libanon liegen.
 Doch wenn man diese Ländernamen 
hört, denkt man in diesen Tagen an 
ganz anderes, nämlich vor allem an die 
wiederkehrenden Krisen- und Katastro-
phenmeldungen. Es sind Gebiete, die 
wir heute größtenteils als Kriegs- oder 
Krisengebiete wahrnehmen. Und der 
dort vorwiegend anzutreffende Glaube 
ist auch nicht mehr das Christentum, 
sondern der Islam.
Und dennoch gibt es dort Spuren des 
Christentums und immer noch leben-
diges christliches Leben. Vor allem aber 
alte Traditionen und eine Vielfalt des 
Glaubenslebens.
Vor 1 ½ Jahren durfte ich eine Studien-
reise nach Istanbul machen. Dort trafen 
wir syrische, koptische, armenische und 
griechisch-orthodoxe Christen, mit ganz 
anderen Gottesdienstformen und mit 
einer großen Vielfalt an Traditionen, die 
zum Teil viel älter sind als unsere. Bei den 
syrischen Christen zum Beispiel war so-
fort augenfällig die Trennung von Män-
nern und Frauen – bei uns schon seit 
langem unüblich. Und im Gottesdienst 
die Einbindung vieler Männer in die Li-
turgie mit einer reichen Gesangsvielfalt 
und vielen symbolischen Handlungen 
und Ritualen wie dem Küssen der Bibel 
oder dem Verhüllen und Aufdecken des 
Altars. Doch war es mehr eine Feier vor 
den Augen der Gemeinde, für die Ge-
meinde und weniger mit der Gemeinde; 

so erschien es mir als Außenstehendem 
zumindest zunächst. Ganz anders als bei 
uns…
Vielfalt – daran erinnert uns diese Spu-
rensuche – ist elementar für das Chris-
tentum. Vielfalt machte und macht das 
Christentum aus.
Nicht nur damals, sondern auch heute.
Doch eins ist allen gleich. Das Zentrum, 
das Fundament, das tragende Element 
ihres, unseres Glaubens: Jesus Christus!
Dass sich dieser vielfältig gelebte und 
ausgelegte Glaube immer wieder dieser 
einenden Mitte versichern musste, und 
das von Anfang an, davon zeugt auch 
die Bibel. Vor allem die Paulusbriefe:

„Hier ist nicht Jude noch Grieche, 
hier ist nicht Sklave noch Freier,  

hier ist nicht Mann noch Frau;  
denn ihr seid allesamt einer in  

Christus Jesus.“,  
so schreibt es Paulus  

im Galaterbrief (Gal 3,28).

Bei aller Vielfalt und auch aller Fremd-
heit, ist dies das Wichtigste.
Und das hat Spuren hinterlassen und 
hinterlässt Spuren!
Eine Spurensuche in der Ferne fragt 
aber auch nach einer Spurensuche bei 
uns. Wo finde ich Spuren des Glaubens 
eigentlich bei uns, bei mir? Wo kann ich 
Gottes Spuren in meinem Leben erken-
nen? Wo ist er für mich erfahrbar?
Wir gehen auf die Sommerferien zu. 
Vielleicht wird dies auch für Sie eine Zeit 
der Spurensuche sein.
Spuren im Sand. Die Suche nach Weg-
zeichen auf der Reise. Das Orientieren 
im fremden Terrain.
Vielleicht kommt bei Ihnen in dieser Zeit 
des Erholens, Durchatmens, Zurückbli-
ckens und Vorausschauens dann aber 
doch auch die Frage auf: Was trägt mich? 
Woran mache ich mein Leben fest?

Und vielleicht kommen Sie dabei ganz 
neu Jesus, ganz neu Gott auf die Spur.
Denn seinen Spuren folgen die Men-
schen seit jeher. In der Ferne und in der 
Nähe. Und damit wünsche ich Ihnen 
eine segensreiche Spurensuche!

Ihr Richard Gnügge,
Pastor in Hiddestorf und Ohlendorf

Jahreslosung für 2016:

Gott spricht:  

Ich will euch trösten,  

wie einen seine Mutter 

tröstet.
Jes 66,13
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30966 Hemmingen-Arnum 
Göttinger Straße 65 
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Inga Stamm, Rechtsanwältin

Sommerkirche 2016  
in der Kirchenregion Hemmingen

Damaskus, Palmyra, Patmos? 
Die gibt‘s doch auch in der Bibel!
Christliche Spuren im Nahen Osten – 
das ist das Thema der diesjährigen Som-
merkirche.
Von Damaskus und Palmyra, aus Syrien, 
Griechenland und dem Irak hören und 
sehen wir vieles in den Nachrichten. 
Auch in der Bibel wird von diesen Städ-
ten und Ländern erzählt, denn hier – im 
Nahen und Mittleren Osten – liegen die 
Wurzeln des Christentums. Diese Orte 
beherbergen die Erinnerungen an die 
Anfänge des Christentums und des Ju-
dentums.
In der Sommerkirche 2016 wollen wir 
uns auf diese christlichen Spuren im Na-
hen Osten begeben.
Wir laden Sie ein, eine gottesdienstliche 
Sommerreise zu unternehmen: Von An-
tiochien in der heutigen Türkei über die 
griechische Insel Patmos geht der erste 
Teil der Sommerreise, um dann nach 
Ninive im heutigen Irak und nach Da-
maskus, der Hauptstadt von Syrien, zu 
führen.

3. Juli, 18 Uhr:
Nikolaikirche Hiddestorf
Antiochien – Alle an einem Tisch
(Pastor Gnügge)

10. Juli, 11 Uhr:
Friedenskirche Arnum
Der weite Blick – der Seher Johannes auf 
der Insel Patmos
(Pastorin Behler)

17. Juli, 11 Uhr:
Trinitatiskirche Hemmingen
Ninive - mit dem Propheten Jona lachen
(Pastor Beyger)

24. Juli, 18 Uhr:
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Damaskus – Vom Saulus zum Paulus
(Pastorin Maczewski)

Im Anschluss an jeden der Gottesdiens-
te lädt die gastgebende Gemeinde herz-
lich zu einem Imbiss ein.

Harriet Maczewski

Gemeinsamer  
Urlaub in Südtirol  
9. – 23. Oktober

Wie in den vergangenen Jahren lädt 
Pastor i.R. Wilhelm Knackstedt auch 
in diesem Jahr noch einmal zu ei-
nem gemeinsamen Urlaub in Teren-
ten in Südtirol ein.
Jeder kann dabei seine Tage selbst 
frei gestalten. (Aber in der Gruppe 
findet sich immer jemand, dem man 
sich anschließen kann.) Wir sind dort 
seit 1965 im Terentner Hof zuhause, 
inzwischen ein 4-Sterne-Hotel mit al-
lem Komfort. Der Ort lädt besonders 
auch Ältere zu Spaziergängen ein 
– Wandertüchtige natürlich auch zu
Bergtouren.
Der Preis für Halbpension mit sehr
reichlichem Frühstücksbuffet und
5-Gänge-Menü abends + Kaffee und
Kuchen nachmittags, freie Nutzung
der Saunaoase, Kurtaxe und Netz-
karte für sämtliche öffentlichen Ver-
kehrsmittel in Südtirol und Hin- und
Rückfahrt in einem modernen Reise-
bus beträgt 1.007 EUR
(EZ-Zuschlag 168 EUR).
Abfahrt am 8. Oktober um 22:30 Uhr
an der Wilkenburger Kirche, Rück-
fahrt am 23. Oktober nach dem Früh-
stück.
Nähere Informationen bei
Wilhelm Knackstedt,
Tel. 05723 / 756 19 oder
Ursula Bode,
Tel. 0511 / 42 72 21.Stammestraße 40, 30459 Hannover

T 0511 326336, F 0511 363861

Fachanwältin für Verkehrsrecht
Rechtsanwältin

Juliane Focke-Steinmetz
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Brücke zwischen Ost und West − Auf den Spuren der Hagia Sophia

„Ehre sei Gott, der mich für wert gehal-
ten hat, dieses Werk zu vollenden. Sa-
lomo, ich habe dich übertroffen!“, soll 
Kaiser Justinian ausgerufen haben, als er 
die Hagia Sophia nach ihrer Fertigstel-
lung betrat. König Salomo übertreffen − 
in Anbetracht der Pracht seines berühm-
ten, biblischen Tempels heißt das schon 
etwas. Was aber macht die Hagia Sophia 
− zu Deutsch: >Heilige Weisheit< − so 

besonders, dass sie einst als Weltwun-
der betitelt und in unserer Zeit in den 
Katalog des UNESCO-Weltkulturerbes 
aufgenommen wurde? Vielleicht ist es 
ihre Vielschichtigkeit: In Istanbul, einst 
Konstantinopel genannt, am Bosporus 
zwischen Europa und Asien, bildet auch 
sie eine Brücke – zwischen damals und 
heute, Ost und West, Christentum und 
Islam. Nachdem ihre Vorgängerkirche 

532 n.Chr. niedergebrannt war, ordnete 
Kaiser Justinian bereits im selben Jahr 
den Bau der Kirche an, welche wir heu-
te als Hagia Sophia kennen und welche 
nach ihrer Fertigstellung nur fünf Jahre 
später als erstes christliches Gotteshaus 
mit großer, zentraler Kuppel wegwei-
send für den ostkirchlichen Sakralbau 
wurde. Bis ins 15. Jahrhundert dauerte 
das „erste Leben“ der Hagia Sophia als 
Kirche, in der Gottesdienste nach dem 
griechisch orthodoxen Ritus der Ostkir-
che sowie im 13. Jahrhundert, während 
der Zeit der westlichen Kreuzritter, zeit-
weise auch nach dem römisch-katho-
lischen Ritus der Westkirche gefeiert 
wurden. Die Eroberung Istanbuls 1453 
durch Sultan Mehmed war der Anfang 
des „zweiten Lebens“ der Hagia Sophia, 
die weitgehend von christlichem Dekor 
befreit, in eine Moschee umgewandelt 
wurde. Am 1.2.1935 schließlich begann 
auf einen Beschluss Atatürks hin das 
„dritte Leben“ der Hagia Sophia als Mu-
seum. Wer heute, so wie ich vor ein paar 
Jahren, das schöne Bauwerk besucht, 
wird neben der beeindruckenden Kup-
pel, den herrlichen Marmorsäulen und 
exotisch anmutenden Koran-Suren auch 
noch vereinzelte Spuren erhalten ge-
bliebener Mosaike aus der christlichen 
Zeit finden. Auf dem berühmtesten 
Mosaik sehen wir Maria und das Christ-
kind, gerahmt von den Herrschern und 
Kirchenbauern des 5. Jahrhunderts: 
Justinian und Konstantin. Das zeigt, wie 
eng durch die ganze Geschichte hin-
durch Religion und Politik miteinander 
verknüpft waren und sind. Auch wenn 
heute in der Hagia Sophia kein christli-
cher Gottesdienst mehr gefeiert werden 
kann, ist sie, die alle Wirrungen und Ir-
rungen der Menschen um weltliche und 
geistliche Macht kennt, vielleicht doch 
ein guter Ort für ein stilles Gebet an den 
einen Gott aller Buchreligionen um ein 
zukünftiges, friedliches Miteinander von 
Christen, Juden und Muslimen. Wenn 
Sie nach Istanbul kommen, probieren 
Sie es doch einfach mal aus!

Julia Vera Jüttner 

Hagia Sophia, Foto: Ingo Mehling
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Ihr kompetenter Ansprechpartner rund um innovative 
Elektrotechnik. Sprechen Sie mich einfach an: 
05101. 58 59 850

Ihr Elektromeister aus Arnum hilft Ihnen gerne.

www.michaelis-elektrotechnik.de

Welche Werte zählen für Sie?
www.hannoversche-volksbank.de/werte

Suchen Sie eine globale 
Bank? Oder eine für  
Ihre Lebenswelt?
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ABC des  
Gemeindelebens
Urgemeinde
Als sich die ersten christlichen Gemein-
den gründeten, waren es Zusammen-
künfte in Hausgemeinschaften. Wer so 
leben wollte, wie Jesus es gezeigt hatte, 
hatte auch das Bedürfnis, mit anderen 
zusammen zu sein. Christlicher Glaube 
und Gemeinschaft sind untrennbar mit-
einander verbunden.
Es gab sogenannte Apostel, das heißt, 
Menschen, die besondere gemeinde-
leitende Aufgaben wahrnahmen. Sie 
verbreiteten die Geschichten von Jesus 
und Gott, so wie sie sie gehört hatten. 
Es gab viel zu tun, auch Streit und Diffe-
renzen mussten ausgefochten werden. 
Wie Menschen selig werden, was die 
Grundwerte von Gemeinschaft ausma-
chen, darüber wurde natürlich auch de-
battiert. Und die Konflikte waren nicht 
selten von Spaltungen bedroht.
In den Häusern und Hütten kamen die 
Menschen zusammen, aßen und tran-
ken und teilten Brot und Wein, so wie 
Jesus es vorgemacht hatte. Sie teilten 
ihren Besitz untereinander. Sie beteten 
miteinander und füreinander. Es heißt, 
dass in ihrer Nähe viele Wunder gescha-
hen. So kamen immer mehr Menschen 
zusammen, die von Jesus hören wollten 
und darauf vertrauten, dass in ihm Gott 
unter den Menschen weiterlebt. Für im-
mer.
Wenn heute in Gottesdiensten Kollek-
ten gesammelt werden, ist dies jedes 
Mal eine Erinnerung an die Urgemeinde, 
in der abgegeben wurde für die, die et-
was brauchten. Teilen gehört wie die re-
gelmäßige Gemeinschaft zu den Grund-
werten christlichen Glaubens.

Rückblick auf die Passionswanderungen 2016
In diesem Jahr fanden die vier Passionswanderungen im Februar/März 2016 unter 
dem Motto „Ein Stück des Weges mitgehen“ statt.
Gemeinsam wanderten evangelische und katholische Christen der Region Hemmin-
gen von Kapellen zu Kirchen. Der Meditation auf den Stationen der jeweiligen Wege 
mit Betrachtungen, Gebeten und Liedversen diente als Textvorlage ein Kreuzweg 
der Krypta des Bergklosters Bestwig, gelegen im Sauerland, 1965 gegründet. Die 
gut 20 Mitwanderer nahmen sich bei den Stationen Zeit, den Leiden Jesu nachzu-
spüren. Die Wanderungen konnten in diesem Jahr bei trockenem Wetter durchge-
führt werden. Begleitet wurden die Wanderer mit Sternenhimmel, Sonnenunter-
gängen und schönen Eindrücken.
Das Vorbereitungsteam dankt den Mitwanderern für die Begleitung, wie auch den 
Kirchengemeinden für den herzlichen Empfang und die warme Stärkung nach der 
Wanderung. Ebenso sei allen Ausrichtern der einzelnen Wegstrecken herzlich ge-
dankt.
Wir freuen uns auf wieder interessante Eindrücke mit Ihnen auf dem Passionsweg 
2017.

Das Vorbereitungsteam
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Erinnerungen an Ilse Abesser

Ilse Abesser ist am 19. März 2016 gestor-
ben und wir vermissen sie in unserer 
Mitte. Jahrzehntelang hat sie in unserer 
Gemeinde gelebt und mit ihren Bega-
bungen, ihrem weiten Herzen und ih-
rem Engagement unser Gemeindeleben 
bereichert.
Sie hatte einen wachen Blick für das, was 
Menschen brauchen. Die Angebote und 
Lebensräume für Seniorinnen und Seni-

oren lagen ihr besonders am Herzen. Sie 
war lange Zeit Mitglied im Kirchenvor-
stand, besuchte viele Geburtstagskin-
der, engagierte sich beim Kirchenasyl, 
hatte Freude, Treffen mit Senioren und 
Kindern zu organisieren, sang in der 
Kantorei und saß sonntags wie selbst-
verständlich in der Kirchenbank.
Was sie selbst hoffte und tröstete, hat sie 
unaufdringlich weitergetragen, immer 
tolerant und aufgeschlossen. Sie wuss-
te darum, dass das Leben Menschen oft 
viel abverlangt. Sie war zur Stelle, wenn 
es gefragt war.
Ilse Abesser war eine eher kleine Person 
und große Persönlichkeit, der wir viel zu 
verdanken haben. Was sie für uns war, 
lebt unter uns weiter. Unsere Gedanken 
sind bei ihren Kindern, Enkeln und Uren-
keln, denen wir vor allem tröstliche Erin-
nerungen wünschen.  

 Der Kirchenvorstand

Begegnungsstätte 
wird Kinderkrippe

Alles neu machte nicht nur der Mai, nein, 
inzwischen ist es überall bekannt: die 
Begegnungsstätte neben dem Gemein-
dehaus wurde an die Stadt Hemmingen 
verkauft und wird im Sommer dieses 
Jahres als Kinderkrippe einigen Arnu-
mer Familien ein wichtiger Anlaufpunkt 
werden.
Es ist weitgehend gelungen, für die 
Gruppen und Kreise, die sich bisher in 
diesem Haus trafen, Räumlichkeiten im 
Gemeindehaus anzubieten.
Auch die Kochgruppe ist zufrieden und 
dankt den Umbauhelfern ganz herz-
lich. So sind wir alle zusammengerückt 
und das Gemeindehaus ist voller Leben. 
Während einer kleinen Abschieds- und 
Gedenkstunde beim Kirchenkaffee am 
10. April dankte Christine Behler allen, 
die sich in der Begegnungsstätte über 
viele Jahre engagiert haben und die 
jetzt dazu beitragen, dass das entspann-
te Miteinander der unterschiedlichen 
Gruppen auch im Gemeindehaus fort-
gesetzt wird. Darüber sind wir sehr froh.

Der Kirchenvorstand

25 Jahre Friedenskirche Arnum
Mit diesem bunten Foto 
wollen alle Gottesdienst-
besucher auf unser Fest-
wochenende vom 9. 
bis 11. September auf-
merksam machen. Das 
Hochbild ist am 10. April 
nach dem Familiengot-
tesdienst entstanden. 
Wir danken allen ganz 
herzlich, die bei dieser 
lustigen Aktion geduldig 
mitgemacht haben!
Unser Fest beginnt am 
Freitag, 9. September, 
mit dem Konzert von 
Sarah Kaiser, 19 Uhr.

Am Samstag laden wir zu einem Festgottesdienst um 18 Uhr ein. Wir freuen uns, 
wenn alle Gäste zum anschließenden Sektempfang bleiben.
Am Sonntag soll gegen Mittag das bunte Familienprogramm beginnen. Dazu 
laden unsere Posaunen ein und mit einer Andacht wird das bunte Treiben rund um 
die Kirche mit Spielen und Singen, Essen und Trinken eröffnet.
Das gesamte Programm wird erst zum nächsten miteinander feststehen, aber dieses 
Wochenende sollten Sie sich schon heute freihalten! 

Der Kirchenvorstand

5 Jahre - Lichtblick
Mitten in der Woche:  30 Minuten Ruhe - 
abschalten - zuhören - singen
- ein Gebet sprechen …..
Diese Idee wurde das erste Mal vor 5 
Jahren, am 30. März 2011, in einer Licht-
blick-Andacht umgesetzt. Seitdem tref-
fen wir uns jeden letzten Mittwoch im 
Monat um 19 Uhr um eine kurze Auszeit 
vom Alltag zu nehmen. Eingeladen sind 
alle, die eine Zeit der Ruhe innerhalb der 
Woche finden möchten.
Bei den vielen Ehrenamtlichen, die in 
den vergangenen Jahren den Lichtblick 
mit ihren Texten, Gedanken und Liedern 
gestaltet haben, möchten wir uns herz-
lich bedanken. 

Christel Herrmann

Foto: Jens Henkel, www.hochundbild.de
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25 Jahre Bücherstube	
Am Anfang war das Wort und das 
Wort war bei Gott und Gott  
gab uns das Wort und wir wohnten 
im Wort…
Die Bücherstube ist 25 Jahre alt gewor-
den! Am 6. März 2016 wurde dieses Ju-
biläum „Wortreich“ gefeiert, so nämlich 
der Arbeitstitel für den Literaturgottes-
dienst mit Pastorin Christine Behler. Wer 
die Kirche an diesem Sonntag betrat, 
konnte einen Lesesessel mit Leselampe, 
ein Bücherregal und einen gedeckten 
Tisch mit Teetasse und Gebäck vorfin-
den. Überdimensionale Bücher und 
Buchstaben im Altarraum… ein Hinweis 
auf das Buch der Bücher als wichtigste 
Grundlage eines jeden Gottesdienstes.
Leser/innen der Bücherstube kamen 
zu Wort und erzählten von ihren Lese-
gewohnheiten, von Lebensphasen, in 
denen das Lesen unerlässlich, das Buch 
zum Freund und Begleiter werden konn-
te. Das Team der Bücherei besteht aus 14 
Ehrenamtlichen, die sich mit Ideen und 

vielseitigem Engagement seit Jahren 
einbringen. Zwei Kinder schenken der 
Bücherstube Zeit, geben Bücher- und 
Filmtipps weiter und helfen in den Aus-
leihzeiten einfach mit. Sie sind Teil der 
Zukunft unserer Bücherei in der Frie-
dens-Kirchengemeinde.
Mit Liedern, Gebeten und Zwischenmu-
sik mit Oboe und Klavier, mit Gedichten 
und Erzählungen feierten wir das Woh-
nen im Wort wie Rose Ausländer es am 
Anfang geschrieben hat.
Im Anschluss an den Gottesdienst gab es 
einen Empfang mit einer Dokumentati-
on zur Geschichte der Bücherstube und 
eine Buchausstellung mit Neuerschei-
nungen aus dem Jahr 1991. Besondere 
effektvolle Leckerei: Kekse in Buchform 
und mit dem Aufdruck: Wortreich - Bü-
cherstube Arnum vom Team gebacken.
Ich möchte mich herzlich bei allen be-
danken, die die Bücherstube nutzen, Bü-
cher lesen, unsere Arbeit unterstützen 
in Form von Spenden und guten Tipps. 

Bei allen, die am Jubiläumsgottesdienst 
teilgenommen haben und der Bücherei 
ihre Zeit schenken.
Übrigens: Wir waren in Leipzig auf der 
Buchmesse… Peter Stamm, Juli Zeh, 
Guntram Vesper, Benedict Wells, Chris-
toph Hein, Elke Heidenreich… und viele 
andere Autoren sind schon in der Bü-
cherstube mit ihren neuen Romanen.

Gesine Meerheimb 

Konzert zum Kirchenjubiläum
Wir freuen uns sehr, die begnadete Sängerin Sarah Kai-
ser aus Berlin mit ihrer Band zum Auftakt unseres Jubilä-
umwochenendes in unserer Kirche erleben zu dürfen. Es 
lohnt sich, diese Künstlerin mit ihrer besonderen Stim-
me zwischen Soul, Jazz und Pop zu hören. Sie hat viele 
Lieder von Paul Gerhardt neu arrangiert und gibt ihnen 
damit einen eigenen Klang, der das geistlich durchdrun-
gene Liedgut noch einmal anders vertieft.
Das Konzert findet statt am Freitag, 9. Sept. 2016 in 
der Friedenskirche in Arnum um 19 Uhr
Sie können im Vorverkauf Karten zum Preis von 12 Euro
erwerben.

Die Verkaufsstellen sind „Schreib Gut(h)“ und „Buchhandelskontor“ in Arnum an der 
Göttinger Straße, sowie der Schreibwarenladen „et cetera“ auf dem Hemminger Rat-
hausplatz. Der Vorverkauf beginnt am 1. Juni 2016. Eine Eintrittskarte ist auch ein 
prima Überraschungsgeschenk für eine Freundin oder/und Musikliebhaber.

Foto: Sam Kim

Neu: Stillgruppe  
in Arnum

Mein Name ist 
Nadja Grütter und 
ich bin Stillberate-
rin in Ausbildung 
bei der Arbeitsge-
meinschaft Freier 
Stillgruppen e.V. 
(AFS). Ich lebe 
seit 30 Jahren in 
Hemmingen, bin 

verheiratet und Mutter von zwei Kindern 
(geb. 2011 und 2014). Hauptberuflich ar-
beite ich als Webentwicklerin bei einem 
Hannoverschen Unternehmen und be-
rate die Frauen ehrenamtlich in meiner 
Freizeit.
Im April hat erstmals meine Stillgruppe 
stattgefunden. Wir treffen uns monat-
lich am 1. Dienstag in der Zeit von 15:30 
bis ca. 17:30 Uhr im Gemeindehaus. Bei 
den Treffen tauschen wir uns zu An-
liegen und Fragen der Mütter aus und 
wenn die Zeit es zulässt, spreche ich 
über wechselnde Stillthemen.
Ich freue mich auf diese neue Aufgabe 
und auf regen Zulauf!

Foto: privat

Das Bücherstubenteam, Foto: Meerheimb

Juni

Meine Stärke und mein Lied ist der Herr,  

er ist für mich zum Retter geworden. 
Ex 15,2 (E)
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Diakonischer Besuchsdienst: 
Freitags 24.06., 29.07.,26.08. 15 Uhr 
Erika Habben, Tel: 33 19

Kantorei: Leitung Frau Klees 
Chorproben jeden zweiten Mittwoch 
um 20 Uhr, Tel: 58 42 58

Frauentreff: 
13.6., 4.7., 25.7., 15.8., 19 Uhr 
Gerlind Fenner, Tel: 27 46

Seniorennachmittag: 
jeden Dienstag im Monat

Kindergottesdienst: 
Sonntags (s. Gottesdienste) 
Peter Jenkner, Tel: 58 40 08

Literaturkreis: 
Letzter Donnerstag im Monat, 20 Uhr 
Gesine Meerheimb, Tel: 58 50 09

Hauskreis:  
14-tägig donnerstags, 
Christel Herrmann-Vogel, Tel: 51 54

Spielkreise: Montag bis Freitag 
Infos bei Ellen Leinemann, Tel: 32 99

Bücherstube Öffnungszeiten: 
So. nach dem Gottesdienst bis 12 Uhr 
Montag bis Donnerstag 16 bis 18 Uhr 
in dieser Zeit Tel: 58 74 19

Posaunenchor: 
14-tägig montags 20 Uhr

Lichtblick-Andachten: 
letzter Mittwoch im Monat, 19 Uhr, 
Friedenskirche

Chronist: 
interessiert an altem und 
neuerem Material für das Archiv 
Ottmar Sturm, Tel: 28 64

Sandwich Club:  
Do. 18 - 19:30 Uhr 
Frauke Schütte, Tel: 58 59 48 
Martin Strottmann, Tel: 85 38 98

Jugendgruppe:  
Freitags, 18:30 Uhr s. Schaukasten 
Katrin Biesalski 0174 / 256 72 54

Gitarrengruppe: 
Mi 9:30 - 10:30 Uhr 
Jeremias Scharfenberg,  
Tel: 0179 / 837 92 55

Förderverein Wehrkapelle: 
Susanne Lesinski, Tel: 24 62

1976 – 2016
40 Jahre Diakonischer Besuchsdienst 
der Friedenskirche

Es ist kaum zu glau-
ben, aber dennoch 
wahr – seit 4 Jahr-
zehnten machen sich 
Menschen aus unse-
rer Besuchsdienst-
gruppe auf den Weg, 

um Gemeindeglieder anlässlich ihres 
Geburtstages im Namen der Kirchenge-
meinde zu besuchen.
Anfänglich war der 70. Geburtstag der 
Einstieg, seit Anfang 2000 wurde dann 
der 75. Geburtstag gewählt. Anlass der 
Veränderung war die demografische 
Entwicklung – Arnum scheint ein gutes 
Klima zu haben – sozial und gesundheit-
lich gesehen – , in dem erfreulicherwei-
se die Menschen oft 80er und 90er Ge-
burtstage feiern können. Wie schön!
Nun stehen wir einmal wieder vor einer 
Veränderung. Das letzte Jahr hat ge-
zeigt, dass wir 7 Mitarbeiterinnen zu 32 
Geburtstagen mit der Zahl 90 (eine über 
100) und zu 210 Geburtstagen mit der 
Zahl 80 gehen konnten. In Absprache 

mit Frau Pastorin Behler möchten wir 
uns nun zukünftig ganz gezielt auf diese 
Altersgruppe einstellen, wobei wir gern 
den 75. Geburtstag wahrnehmen möch-
ten, um dann bis zum 80. zu pausieren. 
Von da an gibt es dann wieder jährliche 
Geburtstagsbesuche.
Wie die Erfahrung zeigt, haben sich im 
Laufe der vielen Jahre über die Geburts-
tagsbesuche hinaus engere Kontakte 
ergeben, so dass öfter auch Besuche bei 
Menschen in schwierigen Lebenssitua-
tionen, Krankheit und Einsamkeit von 
uns gemacht werden – gemäß dem Leit-
spruch bei der Gründung 1976 „Einer 
trage des anderen Last“.
Da unsere Gruppe altersbedingt redu-
ziert ist, würden wir uns über Verstär-
kung freuen. Wer sich also mit unserer 
Kirchengemeinde verbunden fühlt und 
meint, ein paar Stunden für diese wich-
tige Aufgabe des aufeinander Zugehens 
übrig zu haben, ist herzlich in unserem 
Kreis willkommen. Rücksprache bitte 
bei Frau Pastorin Behler und unter Tel. 
05101 / 33 19.

Erika Habben

Garteneinsatz
In dieser schönen Sommerzeit ist die 
Natur einfach nicht zu stoppen. Sie 
treibt Blüten und Triebe zu rasantem 
Wachstum an. Und wenn uns dieses flei-
ßige Wachsen nicht überwuchern soll, 
müssen wir ab und zu die Ärmel hoch-
krempeln und zu Gegenmaßnahmen 
greifen. Das wollen wir gerne wie immer 
in Gemeinschaft tun und anschließend 
nach getaner Arbeit bei Kaffee und Ku-
chen den Arbeitseinsatz ausklingen 
lassen. Wir treffen uns wie gewohnt am 
letzten Samstag im Monat ab 14 Uhr. 
Kuchenspenden werden gerne entge-
gengenommen. Auskunft erteilt Ralf 
Herrmann, Tel.: 05101 / 51 54.

Anmeldung  
Baumgruppe /  
Konfirmanden
Nach den Sommerferien beginnen wie-
der neue Baum- und Konfirmandengrup-
pen. Wenn Ihr Kind in die 4. Klasse kommt, 
ist es herzlich eingeladen, an einer Baum-
gruppe teilzunehmen, die sich spielerisch 
und kreativ mit biblischen Geschichten, 
der christlichen Gemeinde und dem Glau-
ben an Gott beschäftigt. Besucht Ihr Kind 
nach den Ferien die 8. Klasse, ist dies die 
richtige Zeit für den fortsetzenden Konfir-
mandenunterricht, der im Jahr 2017 mit 
der Konfirmation endet.
Anmeldung im Gemeindehaus:
Für die Baumgruppe
Familiennamen mit A – K: Mittwoch,  
15. Juni 2016, 18:00 Uhr
Familiennamen mit L – Z: Mittwoch,  
15. Juni 2016, 20:00 Uhr
Für den Konfirmandenunterricht
Familiennamen mit A – K: Dienstag,  
7. Juni 2016, 18:00 Uhr
Familiennamen mit L – Z: Dienstag,  
7. Juni 2016, 19:30 Uhr
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Brockensammlung 
Bethel

Wohin mit den alten Schätzchen?
Altkleider für Bethel
Brauchen Sie in Ihrem Kleiderschrank 
Platz für neue Mode? Seit vielen Jahren 
werden in unserer Kirchengemeinde Alt-
kleider für Bethel gesammelt. Wenn Sie 
also getragene, aber gut erhaltene und 
saubere Kleidungsstücke haben, von 
denen Sie sich trennen möchten, dann 
können Sie diese in gut verschnürten 
Kleiderbeuteln gerne abgeben. Kleider-
beutel erhalten Sie bei Bedarf kostenlos 
im Gemeindebüro oder vor dem Kirch-
raum. Ihre Kleiderspenden werden bei 
uns gesammelt und im Auftrag der Von 
Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel 
durch ein Transportunternehmen abge-
holt.
Annahme: Montag, 6. Juni – Sonntag, 
12. Juni, jeweils von 9 – 18 Uhr
Gesammelt werden:
– �Damen-, Herren- und Kinderbeklei-

dung in tragbarem Zustand
– �Tisch- Bett- und Hauswäsche
– �Handtaschen
– �Tragbare Schuhe (bitte paarweise

gebündelt)
– �Federbetten und Wolldecken
Nicht in die Sammlung gehören:
Lumpen, Schneidereiabfälle und Textil-
schnipsel, nasse oder verschlissene
Kleidung, verschmutzte, öl- oder fettver-
schmierte Kleidung, Heizdecken, Plastik-
abfälle.
Und was geschieht in Bethel mit meiner
Kleiderspende? Näheres dazu erfahren
Sie unter:
www.brockensammlung-bethel.de

Vertretungskräfte für den Kindergarten gesucht
Wir suchen für den evangelischen Kin-
dergarten Devese Vertretungskräfte, die 
über pädagogisches Wissen und Erfah-
rung verfügen und die uns als bezahlte 
Vertretungskräfte auch kurzfristig zur 
Verfügung stehen.
Im evangelischen Kindergarten Devese 
kümmern sich sechs Erzieherinnen um 

50 Kinder, die in einer Ganztagesgrup-
pe und einer Halbtagesgruppe betreut 
werden. Wir sind eine relativ kleine Ein-
richtung. Das hat den Vorteil, dass El-
tern, Erzieherinnen und Kinder sich gut 
kennen und vertrauensvoll miteinander 
umgehen. Wenn allerdings eine Kinder-
gärtnerin mal längerfristig krank wird, 

dann kann es etwas schwierig werden, 
eine Vertretung zu finden.
Wenn Sie Interesse an dieser Aufgabe 
haben, dann melden Sie sich doch bitte 
im Kindergarten (Tel: 0511 / 234 58 66 
oder E-Mail: kts.devese@evlka.de).

P. Beyger

Aus der Kinderredaktion

Wo die Musik spielt … Die Instrumente in der Trinitatiskirche
In unserer Kirche gibt es seit geraumer Zeit ein Spinett. Ein Spinett ist ein Tastenin-
strument aus der Zeit des Barock (17. und 18. Jahrhundert). Dass es so alt ist, erkennt 
man daran, dass die schwarzen Tasten beim Klavier hier weiß sind und umgekehrt. 
Unser Spinett wurde von Herrn Klaus Böttcher gespendet. Er ist mit seiner Frau in 
ein Seniorenheim gezogen und brauchte es nicht mehr. Es ist mindestens 50 Jahre 
alt und eignet sich besonders gut um barocke Musik zu spielen. Das Spinett ist mit 
dem Klavier verwandt, aber nur entfernt, was sich an mehreren Punkten bemerkbar 
macht. Als Erstes: Ein Klavier hat 88 Tasten, ein Spinett nur 49. Zum Zweiten: Die 
Tonerzeugung. Beim Klavier schlägt ein Hammer gegen die Saite und ein Ton wird 
erzeugt. Beim Spinett gibt es eine Zupfmechanik: Ein Nägelchen reißt an der Saite, 
was dem Spinett einen blechernen Klang verleiht. Das Spinett braucht mittelwar-
mes Klima, weil es sich sonst verstimmt.

Emlyn Vogt

Dank an Frederike Otto
Der evangelische Kindergarten Devese 
muss von der Leitung Frederike Otto 
Abschied nehmen. Wenn ich daran den-
ke, was sie für die Kinder alles getan hat 
und wieviel wir ihr zu verdanken haben, 
dann fallen mir viele Geschichten ein.
Ich erinnere mich daran, wie sie mit den 
Kindern ihrer Gruppe im Stuhlkreis saß. 
Ein Kind hält ein großes Foto, auf dem 
eine Hand abgebildet ist. Es erzählt, die 
anderen hören aufmerksam zu. „Wenn 
ein Kind traurig ist, dann kann man hin-
gehen und es trösten!“ Den anderen 
fallen weitere Sachen ein, für die man 
Hände benötigt. Man kann sich vertra-
gen, man kann gemeinsam eine Burg 
bauen. Mit dem Gewaltpräventionspro-
gramm FAUSTLOS üben die Kinder ein, 
wie man fair und respektvoll miteinan-
der umgeht.
Auch denke ich daran, wie vor einiger 
Zeit die Öffnungszeiten des Kindergar-
tens verlängert wurden. Mit großem En-
gagement und viel Kompetenz hat sie 
Arbeitspläne erstellt, eine Stelle ausge-
schrieben und Elterngespräche geführt. 
Dabei hat sie das Wohl der Kinder, der El-

tern und ihrer Kolleginnen stets im Blick 
behalten.
Auch denke ich gerne an die gute Zu-
sammenarbeit mit ihr zurück. Wir haben 
gemeinsam Gottesdienste gefeiert, lan-
ge Gespräche geführt und im Kindergar-
tenausschuss unserer Kirchengemeinde 
beraten. Wir haben den Kindertages-
stättenverband „Calenberger Land“ mit-
gegründet.
Doch nun müssen wir uns verabschie-
den. Elf Jahre hat Frederike Otto im 
evangelischen Kindergarten Devese 
gearbeitet; davon hat sie ihn neun Jah-
re geleitet. Sie verlässt uns im Juni auf 
eigenen Wunsch und wird sich in Han-
nover einer neuen beruflichen Heraus-
forderung stellen. Diese Entscheidung 
bedauern wir sehr.
Im Namen des Kirchenvorstandes danke 
ich ihr für ihren vielfältigen Einsatz, für 
ihren klaren Leitungsstil, für ihre kolle-
giale Arbeit und für ihren fürsorglichen 
Umgang mit den Kindern. Für ihre wei-
tere berufliche Zukunft wünsche ich ihr 
Gottes Segen.

Peter Beyger, Pastor
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Unsere Küsterin Christine Deutscher verlässt uns

Wir mussten uns im Mai 2016 von un-
serer langjährigen Küsterin Christine 
Deutscher verabschieden. Über zehn 
Jahre war sie die gute Seele unserer 
Trinitatiskirche und des Gemeindezen-
trums. Sie hat die Kirche für die Gottes-
dienste vorbereitet, die Räume geputzt 
und Einkäufe organisiert. Sie füllte ihre 
Aufgaben zuverlässig mit Herz und Ver-
stand aus, stand uns mit Rat und Tat zur 
Seite und half gerne. Man konnte sie je-
derzeit ansprechen und sie behielt stets 

alles Wichtige im Blick. So hat sie unser 
Gemeindeleben mitgeprägt; wir haben 
ihr viel zu verdanken.
Mir fallen viele kleine und große Ge-
schichten mit ihr ein, die ihr großes 
Engagement für die Kirchengemeinde 
veranschaulichen. Wenn wir in der Trini-
tatiskirche den Weihnachtsbaum aufge-
stellt haben, dann hat sie das gut vorbe-
reitet. Sie hat den Baum bestellt, Tee auf-
gesetzt und Plätzchen gebacken. Krippe 
und Strohsterne hat sie aus der hinteren 
Ecke der Sakristei geholt und entstaubt. 
Während ihr Mann Martin Deutscher 
mit anderen Ehrenamtlichen den Baum 
aufgerichtet hat, hat sie die Lichterkette  
entwirrt und überprüft, um dann Sterne 
und Lichter gleichmäßig über den Baum 
zu verteilen. Beim Zusammenfegen der 
Tannennadeln konnte man sie zufrieden 
lächeln sehen: Es hat ja wieder alles ge-
klappt.
Auch bei den Putztagen konnte man je-
weils gut erkennen, wie wichtig ihr un-
ser Gemeindezentrum ist. Dieses muss 
in regelmäßigen Abständen gründlich 
gereinigt werden. Ehrenamtliche be-

waffnen sich mit Schrubber und Staub-
tuch. Die Glaslampen im Gemeindesaal 
werden entstaubt, die Spinnenweben in 
den Kirchenfenstern weggewischt und 
die Läufer ausgeklopft. Christine Deut-
scher hatte dabei gut im Blick, was zu 
tun ist, verteilte Putzzeug und hatte in 
der Pause belegte Brötchen und Tee für 
alle bereit.
Schon an diesen beiden Geschichten 
kann man erkennen, was sie für uns ge-
leistet hat. Nun hat sie uns zum 31. Mai 
2016 verlassen, weil ihre familiäre Situa-
tion sie sehr stark in Anspruch nimmt. 
Wir bedauern diese Entscheidung sehr, 
auch wenn wir viel Verständnis dafür 
haben.
Als Kirchenvorstand und als Dienstbe-
sprecher bedanken wir uns für ihre kom-
petente und zuverlässige Arbeit - auch 
für die vielfältige Unterstützung, die sie 
von ihrem Mann erhalten hat.
Für ihre Zukunft wünschen wir ihr Got-
tes Segen.

 Peter Beyger, Pastor

Ich glaube an… !  
Woran glauben wir eigentlich?

Woran glauben wir eigentlich? Was ist uns in Kirche besonders wichtig? Wenn wir 
Antworten auf Fragen suchen, dann lohnt es sich, das apostolische Glaubensbe-
kenntnis näher anzuschauen und in einer theologischen Gesprächsreihe näher zu 
behandeln. An jedem Abend werden wir uns einer Fragestellung zuwenden.
Folgende Termine finden jeweils von 18:15 bis 19:15 Uhr 
im Gemeindezentrum statt:
Dienstag, 14. Juni 2016:
„… an den Schöpfer“ Glaube und Naturwissenschaft
Dienstag, 21. Juni 2016:
„… an Jesus Christus“ Die Frage nach dem historischen Jesus
Dienstag, 19. Juli 2016:
„… seinen eingeborenen Sohn“ Jesus als wahrer Mensch und wahrer Gott
Dienstag, 2. August 2016:
„… unseren Herrn“ Herrschaftskritik in der Bibel
Dienstag, 23. August 2016:
„… empfangen durch den Heiligen Geist“. Können wir an Wunder glauben?
Gesprächsreihe wird fortgesetzt.
Die Teilnahme lohnt sich auch, wenn Sie nur an einzelnen Terminen kommen können.
Ich würde mich freuen, Sie zu dieser Gesprächsreihe begrüßen zu können.

Peter Beyger

Juli

Der Herr gab zur  

Antwort: Ich will meine 

ganze Schönheit vor dir 

vorüberziehen lassen und 

den Namen des Herrn vor 

dir ausrufen. Ich gewähre 

Gnade, wem ich will, und 

ich schenke Erbarmen, 

wem ich will. 
Ex 33,19 (E)
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Alt-Mütterkreis
1. Mo im Monat, 18 Uhr
Edda Schaefer, Tel.:� 42 64 71

Bibelkreis
zwei mal monatlich, Di. 18:15 Uhr
Peter Beyger, Tel.:� 42 93 12

Besuchsdienstkreis
letzter Fr im Monat 17:15 Uhr
Dr. Dietlind Pieper, Tel.:� 42 96 54

Frauengesprächskreis
1x monatl. Mi 9:45 Uhr,  
gerade Wochennr.
Margret Lechner, Tel.:� 42 22 37
Christa Volkmann, Tel.:� 42 72 24

Gespächskreis Glaubensfragen
4. Do im Monat 20 Uhr
Ulrike Budke-Grüneklee, Tel.: 41 08 95 10

Junger Müttertreff
Termine auf Anfrage
Heidrun Schwarze, Tel.:� 124 40 60

Kantorei / Chor
Di 19:30 Uhr
Heike-Susann Moltzen,
Tel.:� 0177 / 762 20 22

Kinderkreis
4x jährlich, nach Termin
Heidrun Schwarze, Tel.:� 124 40 60

Kinderpark
auf Anfrage
Heidrun Schwarze, Tel.:� 124 40 60

Männergesprächskreis
14-tägig Mi 9:45 Uhr, ungerade Wochen
Peter Nefzger, Tel.:� 05101 / 50 62

Seniorenkreis
Mi 15 Uhr
Liselotte Althoff, Tel.:� 42 28 77

Ehrenamtsbeauftragte
Dagmar Oppermann, Tel.:� 234 45 18
Heidrun Schwarze, Tel.:� 124 40 60
Stefanie Bötticher, Tel.:� 220 55 01

Kapellenvorstand Devese
Peter Beyger, Vors., Tel.:� 42 93 12

Homepage
www.trinitatis-hemmingen.de

Fußball in Trinitatis / 
Public Viewing  
zur EM 2016
Vom 10. Juni bis zum 10. Juli 2016 findet 
in Frankreich die Fußball-Europamei-
sterschaft statt. Überall in Europa wer-
den Fans ihre Mannschaft anfeuern, bei 
spannenden Spielen mitfiebern und sich 
schließlich mit den Siegern freuen. Auch 
wir als Kirchengemeinde lassen uns von 
dem Fußball-Fieber anstecken. Dazu ha-
ben wir eine Lizenz erworben, um die 
Spiele als nicht-gewerbliche Public-Vie-
wing-Veranstaltung zeigen zu können. 
Im Gemeindesaal werden wir alle Spiele 
der deutschen Nationalmannschaft und 
das Endspiel auf einer großen Leinwand 
zeigen. Wir freuen uns auf euer und Ihr 
Kommen.

Thomas Schwarze

Chorausflug  
nach Lüneburg

Am 13. August fährt die Kantorei nach 
Lüneburg. Wir werden eine Führung 
durch das Salzmuseum machen und St. 
Nicolai besichtigen, die 600 Jahre alte 
Schifferkirche im Herzen des Wasservier-
tels. Dort wird der Kantor der Nicolaikir-
che, Stefan Metzger-Frey, uns die spätro-
mantische Furtwängler&Hammer-Orgel 
zeigen. Möge es unseren Chor bei sei-
nen weiteren Auftritten inspirieren!

Pn. Ulrike Budke-Grüneklee

Kurzinfo
Der Evangelische Kindergarten 
Devese lädt ein
Am 10. September 2016 von 12 – 16 
Uhr feiern wir 20 Jahre Kindergarten 
Devese.
Alle, die Zeit, Lust und Interesse haben 
oder sich mit uns verbunden fühlen, 
sind herzlich eingeladen.
Eine offizielle Einladung erfolgt in der 
nächsten Ausgabe des „miteinander“.

 Frederike Otto

Anmeldung zum Kon-
firmandenunterricht

Wir laden die Kinder und Jugendlichen 
unserer Gemeinde herzlich ein, den 
Konfirmandenunterricht zu besuchen 
und sich konfirmieren zu lassen. Pasto-
rin Dr. Ulrike Budke-Grüneklee wird den 
Vorkonfirmandenunterricht gestalten. 
Er findet statt, während die Jungen und 
Mädchen die 4. Klasse besuchen (KU4). 
Wer beim KU4 teilnehmen möchte, der 
kann am Dienstag, 14. Juni 2016, um 
19 Uhr im Turmzimmer des Gemeinde-
zentrums durch die Eltern angemeldet 
werden.
Diejenigen, die schon das erste Jahr be-
sucht haben, nach den Sommerferien 
die 8. Klasse (KU 8) besuchen und im 
nächsten Jahr konfirmiert werden wol-
len, können sich am Montag, 20. Juni 
2016, um 19 Uhr im Gemeindesaal zum 
zweiten Jahr des Unterrichts mit Pastor 
Peter Beyger anmelden. Dieser Termin 
gilt auch für diejenigen, die im nächsten 
Jahr konfirmiert werden wollen und die 
am Vorkonfirmandenunterricht nicht 
teilnehmen konnten. In diesem Fall bit-
tet Pastor Beyger um Rücksprache.
Bitte bringen Sie das Familienstamm-
buch mit, damit alle zur Anmeldung 
wichtigen Daten zur Hand sind.
Sollten Sie zu diesen Terminen verhin-
dert sein, können Sie die Anmeldung im 
Gemeindebüro zu den bekannten Öff-
nungszeiten nachholen.

Peter Beyger

Familie Taube hat 
Nachwuchs

Im Glockenturm der Trinitatis-Kirche ist 
ein Taubennest mit zwei Eiern. Darum 
Achtung: Taubenkacke im Anflug!

Henry Huth
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Friedens-Kirchengemeinde  
Arnum

Trinitatis-Kirchengemeinde in Hemmingen 
KHem=Kapelle Hemmingen,  
KDev=Kapelle Devese

St.-Vitus-Kirchengemeinde  
Wilkenburg-Harkenbleck  
Hkb=Harkenbleck,  Wkb=Wilkenburg

Nikolai-Kirchengemeinde  
Hiddestorf / Ohlendorf

So 29.05. 1. So. n. Trinitatis 10:00    �Dn Hartebrodt-Schwier,  
Pn Behler  Abschlussgottesdienst  
der Baumgruppen  

10:00    �Trinitatis  Pn Budke-Grüneklee   
mit Jugendchor Quilisma

16:00    �Trinitatis  P Beyger  
Gottesdienst für kleine Leute  

11:00    �Pn Maczewski    11:00    �P Gnügge  Familiengottesdienst  

So 05.06. 2. So. n. Trinitatis 10:00    �Pn Behler  10:00    �Trinitatis  Lektorin Hentschel 10:00    �Hkb  Pn Maczewski, Vikarin Jüttner  10:00    �P Prof. Dr. Cordes

Sa 11.06. 14:00    �Hkb  Pn Maczewski, NN 
Ökumenische Andacht zum Kapellentag

So 12.06. 3. So. n. Trinitatis 11:00    �Pn Behler und Team  
Familiengottesdienst auf dem 
Spielplatz Astrid-Lindgren-Straße  

  

10:00    �Trinitatis  Pn Beckedorf 18:00    �Wkb  Pn Maczewski    
Meditativer Gottesdienst zum 
Wochenend-Ausklang

10:00    �Sup aD Niedernolte

Fr 17.06. 18:00    �Pn Behler und Team   
Abiturgottesdienst  

Sa 18.06. 17:00    �KDev  P Beyger mit Sommerliedern 

So 19.06. 4. So. n. Trinitatis 10:00    �Prädikantin Schäfer     8:30    �KHem  P Beyger
10:00    �Trinitatis  P Beyger  

10:00    �Hkb  P iR Knackstedt 10:00    �P iR Habenicht

So 26.06. 5. So. n. Trinitatis 10:00    �Pn Behler    10:00    �Trinitatis  P Cordes   
mit Posaunenchor Ronnenberg 

10:00    �Wkb  P Tyra 10:00    �P Gnügge

So 03.07. 6. So. n. Trinitatis 18:00    �P Gnügge  
Regionale Sommerkirche  

So 10.07. 7. So. n. Trinitatis 11:00    �Pn Behler   
Regionale Sommerkirche  

So 17.07. 8. So. n. Trinitatis 10:00    �Trinitatis  P Beyger   
Regionale Sommerkirche

So 24.07. 9. So. n. Trinitatis 18:00    �Wkb  Pn Maczewski  
Regionale Sommerkirche

So 31.07. 10. So. n. 
Trinitatis

10:00    �P iR Haunert 10:00    �Trinitatis  P Beyger  10:00    �Hkb  Pn Maczewski 10:00    �Sup aD Flohr

Sa 06.08.   9:30    �P Gnügge  Einschulungsgottesdienst

So 07.08. 11. So. n. 
Trinitatis

10:00    �Pn Behler, LaSup iR Badenhop    10:00    �Trinitatis  P Beyger  10:00    �Wkb  Vikarin Jüttner  10:00    �P Gnügge

So 14.08. 12. So. n. 
Trinitatis

10:00    �Pn Behler 10:00    �Trinitatis  P Beyger 17:00    �Wkb  Pn Maczewski   
mit Jugendgospelchor

18:00    �P Gnügge  Gottesdienst im Grünen 

So 21.08. 13. So. n. 
Trinitatis

10:00    �Pn Behler 10:00    �Trinitatis  P Beyger 10:00    �Hkb  Pn Maczewski  10:00    �P Gnügge  

So 28.08. 14. So. n. 
Trinitatis

10:00    �P Tyra 10:00    �Trinitatis  Pn Budke-Grüneklee  10:00    �Hkb   P iR Knackstedt 10:00    �P iR  Habenicht

Sa 03.09. 17:00    �KDev  Pn Budke-Grüneklee  Taizé-Andacht

So 04.09. 15. So. n. 
Trinitatis

18:00    �Pn Behler, Dn Hartebrodt-Schwier   
Begrüßung der Konfirmanden und 
Baumgruppen   

10:00    �Trinitatis  Pn Budke-Grüneklee 11:00    �Wkb  P iR Sander    
plattdeutscher Gottesdienst mit dem 
Hemminger Heimatbund

10:00    �Sup aD Niedernolte



Gottesdienste
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Abendmahl Wein

Abendmahl Traubensaft

Familiengottesdienst

Kindergottesdienst

besondere Gottesdienste 
siehe Veranstaltungen

Kirchkaffee

Taufgottesdienst

Gottesdienste und  
Andachten im  
Seniorenpflegeheim 
„Im Rosenpark“
in Hemmingen
14.06. 10:00  
	 Pn Budke-Grüneklee 
23.06. 10:00  
	 Fr. Volkmann 
12.07. 10:00  
	 Pn Budke-Grüneklee 
28.07. 10:00  
	 Hr. Fedder 
09.08. 10:00  
	 Pn Budke-Grüneklee 
25.08. 10:00  

Hr. Nowitzki

Morgenandachten
in Hiddestorf
montags um 7 Uhr  
mit P Gnügge

Lichtblickandachten
in Arnum
29.06. 19:00 
27.07. 19:00 
31.08. 19:00

Kindergottesdienste

Harkenbleck 
05.06.  11:00  Team 
07.08.  11:00  Team 
04.09.  11:00  Team

Friedens-Kirchengemeinde  
Arnum

Trinitatis-Kirchengemeinde in Hemmingen 
KHem=Kapelle Hemmingen,  
KDev=Kapelle Devese

St.-Vitus-Kirchengemeinde  
Wilkenburg-Harkenbleck  
Hkb=Harkenbleck,  Wkb=Wilkenburg

Nikolai-Kirchengemeinde  
Hiddestorf / Ohlendorf

So 29.05. 1. So. n. Trinitatis 10:00    Dn Hartebrodt-Schwier,  
Pn Behler  Abschlussgottesdienst  
der Baumgruppen  

10:00    Trinitatis  Pn Budke-Grüneklee   
mit Jugendchor Quilisma

16:00    Trinitatis  P Beyger  
Gottesdienst für kleine Leute  

11:00    �Pn Maczewski  11:00    �P Gnügge  Familiengottesdienst 

So 05.06. 2. So. n. Trinitatis 10:00    Pn Behler  10:00    Trinitatis  Lektorin Hentschel 10:00    �Hkb  Pn Maczewski, Vikarin Jüttner  10:00    �P Prof. Dr. Cordes

Sa 11.06. 14:00    �Hkb  Pn Maczewski, NN 
Ökumenische Andacht zum Kapellentag

So 12.06. 3. So. n. Trinitatis 11:00    Pn Behler und Team  
Familiengottesdienst auf dem 
Spielplatz Astrid-Lindgren-Straße  

10:00    Trinitatis  Pn Beckedorf 18:00    �Wkb  Pn Maczewski  
Meditativer Gottesdienst zum 
Wochenend-Ausklang

10:00    �Sup aD Niedernolte

Fr 17.06. 18:00    Pn Behler und Team  
Abiturgottesdienst  

Sa 18.06. 17:00    KDev  P Beyger mit Sommerliedern 

So 19.06. 4. So. n. Trinitatis 10:00    Prädikantin Schäfer    8:30    KHem  P Beyger
10:00    Trinitatis  P Beyger  

10:00    �Hkb  P iR Knackstedt 10:00    �P iR Habenicht

So 26.06. 5. So. n. Trinitatis 10:00    Pn Behler  10:00    Trinitatis  P Cordes   
mit Posaunenchor Ronnenberg 

10:00    �Wkb  P Tyra 10:00    �P Gnügge

So 03.07. 6. So. n. Trinitatis 18:00    �P Gnügge 
Regionale Sommerkirche  

So 10.07. 7. So. n. Trinitatis 11:00    Pn Behler   
Regionale Sommerkirche  

So 17.07. 8. So. n. Trinitatis 10:00    Trinitatis  P Beyger 
Regionale Sommerkirche

So 24.07. 9. So. n. Trinitatis 18:00    �Wkb  Pn Maczewski  
Regionale Sommerkirche

So 31.07. 10. So. n. 
Trinitatis

10:00    P iR Haunert 10:00    Trinitatis  P Beyger  10:00    �Hkb  Pn Maczewski 10:00    �Sup aD Flohr

Sa 06.08.   9:30    �P Gnügge  Einschulungsgottesdienst

So 07.08. 11. So. n. 
Trinitatis

10:00    Pn Behler, LaSup iR Badenhop  10:00    Trinitatis  P Beyger  10:00    �Wkb  Vikarin Jüttner  10:00    �P Gnügge

So 14.08. 12. So. n. 
Trinitatis

10:00    Pn Behler 10:00    Trinitatis  P Beyger 17:00    �Wkb  Pn Maczewski  
mit Jugendgospelchor

18:00    �P Gnügge  Gottesdienst im Grünen 

So 21.08. 13. So. n. 
Trinitatis

10:00    Pn Behler 10:00    Trinitatis  P Beyger 10:00    �Hkb  Pn Maczewski  10:00    �P Gnügge  

So 28.08. 14. So. n. 
Trinitatis

10:00    P Tyra 10:00    Trinitatis  Pn Budke-Grüneklee  10:00    �Hkb   P iR Knackstedt 10:00    �P iR  Habenicht

Sa 03.09. 17:00    KDev  Pn Budke-Grüneklee  Taizé-Andacht

So 04.09. 15. So. n. 
Trinitatis

18:00    Pn Behler, Dn Hartebrodt-Schwier   
Begrüßung der Konfirmanden und 
Baumgruppen   

10:00    Trinitatis  Pn Budke-Grüneklee 11:00    �Wkb  P iR Sander  
plattdeutscher Gottesdienst mit dem 
Hemminger Heimatbund

10:00    �Sup aD Niedernolte
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Andrea Höner neu im Kirchenvorstand

Zu Beginn dieses Jahres hat unser Kir-
chenvorstand Frau Andrea Höner aus 
Harkenbleck in den Kirchenvorstand der 
St.-Vitus-Gemeinde berufen. Im Gottes-
dienst am 13.2.2016 wurde sie in der Har-
kenblecker Kapelle feierlich in ihr neues 
Amt eingeführt.
Hier eine kurze Vorstellung unserer neu-
en Kirchenvorsteherin:
Andrea Höner und ihr Ehemann zogen 
2010 von Hannover nach Harkenbleck. 
Nach langer Suche haben die beiden hier 
ihr Zuhause gefunden. Sie fühlen sich in 
dem Ort und der ländlichen Umgebung 
sehr wohl, auch weil die Schwester von 
Frau Höner mit ihrer Familie in Harken-
bleck lebt.

Andrea Höner wurde 1970 in Hannover-
Linden geboren und ist dort aufgewach-
sen und zur Schule gegangen. Nach dem 
Abitur hat sie eine Ausbildung zur Bank-
kauffrau absolviert und anschließend 
Wirtschaftswissenschaften studiert. Nach 
ihrem erfolgreichen Studienabschluss ar-
beitete Frau Höner zwei Jahre bei einer 
Bank in Frankfurt, ehe sie zurück in ihre 
Heimatstadt kam, um hier gemeinsam 
mit ihrem Mann zu leben.
Seither ist Frau Höner als Personalrefe-
rentin bei einer großen Bank in Hannover 
tätig. Zu ihrem Tätigkeitsbereich gehören 
rechtliche und übergeordnete Fragen 
der Personalwirtschaft und Personalent-
wicklung.
Frau Höner bezeichnet sich als echten 
Familienmenschen und verbringt ihre 
Freizeit gern mit Familienangehörigen 
und Freunden. Außerdem hält sie sich 
oft im Freien auf, z.B. bei der Pflege ih-
res Gartens oder beim Laufen (aktuell 
Training für den diesjährigen Teammara-
thon), und sie backt leidenschaftlich gern 
Kuchen.
Vor vier Jahren ist Frau Höner bei der 
Konfirmation ihrer Nichte näher in Kon-
takt mit der St.-Vitus-Kirchengemeinde 
gekommen. Sie hat sich bei den Gottes-
diensten in der Harkenblecker Kapelle 
und der Wilkenburger Kirche und unter 
den Menschen, die sie dort getroffen hat, 
spontan wohl gefühlt. Da Andrea Höner 
schon länger überlegt hatte, sich ehren-

amtlich zu engagieren, entschied sie sich, 
Kuchen zu backen für das im Anschluss 
an verschiedene Gottesdienste in der 
Wilkenburger Kirche angebotene Kirch-
kaffee. So lernte sie die Frauen kennen, 
die das Kirchkaffee ausrichten und bald 
arbeitete sie in dieser Gruppe ebenso 
engagiert mit wie im Besuchsdienst der 
Kirchengemeinde.
Im Kirchenvorstand möchte Frau Höner 
ihre Arbeit in den beiden Gemeindegrup-
pen, in denen sie tätig ist, fortsetzen und 
darüber hinaus das Leben in der Kirchen-
gemeinde mitgestalten. Dabei kommt 
es ihr vor allem auf das Miteinander der 
Menschen an, die sie in den verschiede-
nen Gemeindegruppen, Gottesdiensten 
und vielen Kontakten und Gesprächen 
kennen und schätzen gelernt hat.
Wir gratulieren Andrea Höner zu ihrem 
Amt als Kirchenvorsteherin unserer Ge-
meinde und wünschen ihr viel Freude bei 
ihrer Arbeit.� Erika Schuck

Foto: E. Schuck

Neue Apfelbäume
Joachim Steinmetz pflanzt die histori-
schen Apfelbaumsorten ‘Wilkenburger 
Herbst-Reinette’ und ‘Edelborsdorfer  
Apfel’ auf dem Wilkenburger Kirchhof 
(siehe Bericht in der vorigen Ausgabe 24, 
Seite 16);  Foto: J. Maczewski
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Konfirmandenunterricht

Einladung zum neuen Konfirmandenunterricht

Elternabende für die kleinen Konfis und für die neuen  
Hauptkonfirmand(inn)en

 �Elternabend mit Anmeldung zum 1. Konfirmandenjahr in der 4. Klasse  
(bzw. für 9 – 10-jährige Kinder) am Donnerstag, den 9. Juni 2016  
um 20 Uhr im Gemeindehaus.

 �Elternabend für das Hauptkonfirmandenjahr am Donnerstag,  
den 2. Juni 2016 um 20 Uhr im Gemeindehaus.

Bei Fragen bitte wenden an Pastorin Harriet Maczewski

Kapellentag

Einladung zum 32. Kapellentag  
in Harkenbleck
wann: Samstag, 11. Juni 2016
Beginn: 14 Uhr mit einer ökumenischen 
Andacht in der Kapelle Harkenbleck.
Anschließend geselliges Beisammen-
sein auf Schiefers Hof gegenüber der Ka-
pelle mit reichhaltigem Kuchenbüfett, 

herzhaften Speisen, Aktivitäten für die 
Kinder, Flohmarkt, Musikbeiträgen vom 
Gesangverein Eintracht Harkenbleck 
und Prima Vista Brass. Und bestimmt viel 
guter Laune!

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Förderverein Kapelle Harkenbleck e.V.

Das Kuchenbüfett-Team    Foto:  W. Hatje

August

Habt Salz in euch 

und haltet Frieden 

untereinander! 
Mk 9,50 (E)
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Wir über uns
Kirchenvorstand:
Harriet Maczewski,
Vorsitzende� (05 11) 4 10 87 79
Markus Steinmetz,
stellv. Vorsitzender� (05 11) 3 90 67 97
Dr. Christina Geburek� (05 11) 89 81 78 00
Inge Hatje� (0 51 01) 5 81 18
Andrea Höner� (0 51 01) 85 38 72
Vera Kohsmann� (05 11) 41 21 51
Prof. Dr. Albert J. Porth� (0 51 01) 29 30
Dr. Erika Schuck� (05 11) 41 38 78

Gemeindebeirat:
Andreas Praetsch� (05 11) 42 34 54

Internet-Auftritt:
Dr. Jan-Mirko Maczewski	
� (05 11) 4 73 27 95
Besuchsdienstkreis:
Dr. Erika Schuck� (05 11) 41 38 78

Handarbeitskreis:
montags 14-tägig 15 Uhr

Kontaktkreis für Frauen:
2. Dienstag im Monat 15 Uhr

Kirchenchor:
donnerstags 18 Uhr
Ursula Bode� (05 11) 42 72 21

Hobbychor:
mittwochs 20 Uhr
Birgit Brenner� (0 51 02) 91 32 35

Kinder- und Jugend-Gospelchor:
dienstags außerhalb der Ferien 17–18 Uhr
Kontakt: anna_thumser@gmx.de

Förderverein der St.-Vitus-Kirche e.V.
Markus Steinmetz, Vors.�(05 11) 3 90 67 97
IBAN: DE48 2505 0180 0015 0128 00

Förderverein Kapelle Harkenbleck e.V.
Wolf Hatje, Vorsitzender 	(0 51 01) 5 81 18
IBAN: DE88 2505 0180 0024 0043 68

Rumänien-Arbeitsgruppe
Hemmingen e.V. ‚Ein Haus für morgen‘
Elisabeth Rotthaus	 (05 11) 41 79 97
IBAN: DE60 2505 0180 0015 0120 99

Gemeinnützige
Friedrich-Wolter-Stiftung
FÜR MENSCHEN IN NOT
Friedrich Wolter, Vors.	 (05 11) 2 34 86 87
IBAN: DE90 2507 0070 0015 6455 00 

Pfarramt, Büro und Spendenkonto 
siehe letzte Umschlagseite

St.-Vitus-Kirchengemeinde Wilkenburg-Harkenbleck

Julia V. Jüttner
„Das Leben ist eine Reise,  
die heimwärts führt“  
(Hermann Melville)

Liebe Kirchengemeinden  
in Hemmingen,
es grüßt Sie von Herzen Julia Vera 
Jüttner, die neue Vikarin der St.-Vitus-
Kirchengemeinde Wilkenburg-Harken-
bleck.
Seit April 2016 bin ich als Pastorin in 
Ausbildung in Wilkenburg und Harken-
bleck tätig.
Fast dreißig Jahren ist es her, dass meine 
Lebensreise am 11. März 1987 begann.
Meine Kindheit und Jugend verbrachte 
ich in Bothfeld, Isernhagen und den Nie-
derlanden und hatte viel Freude daran, 
in den Schulferien mit meiner Familie 
und dem Hund im Wohnmobil quer 
durch Europa zu reisen.
Zum Studium der Theologie trieb es 
mich von Hannover ein Stück weiter 
die Leine hinauf nach Göttingen. Dort 
bildete in den folgenden Jahren wie-
derum ein Auslandsaufenthalt in Form 
eines vierwöchigen, kirchen- und kunst-
geschichtlichen Seminars in Rom, einen 
besonderen Höhepunkt. Für den ersten 
Teil meines Vikariates machte ich Station 
in Erichshagen-Nienburg.

Im Gepäck, das ich mitbringe, befin-
den sich viel Freude an der Arbeit mit 
Gemeindegruppen unterschiedlichen 
Alters, viele Ideen zur kreativen Gestal-
tung von Gottesdiensten und eine gro-
ße Portion Neugier auf Begegnungen 
mit Menschen verschiedener Konfessio-
nen und Religionen.
Nun freue ich mich sehr, ab dem Früh-
jahr 2016 bei Ihnen in Wilkenburg und 
Harkenbleck anlegen zu dürfen.

Julia Vera Jüttner

Vikarin Julia Vera Jüttner   Foto: Jüttner

Kinderrätsel
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Nikolai-Kirchengemeinde Hiddestorf/Ohlendorf

Fösten KG Landmaschinen
Hiddestorf · Hauptstr. 75 · Telefon 0 5101 / 126 07

WIR VERLEIHEN:
Vertikutierer, Gartenfräsen, Hochdruckreiniger und Holzspalter

Fösten KG Landmaschinen
Hiddestorf · Hauptstr. 75 · Telefon 0 5101 / 126 07

Verkauf, Reparatur
und Service

Anzeige in der  „rings um uns“ 05
am 7. März 2007

Anzeigengröße  2x 90 x 21
Anzeigenpreis  50,40 E  

abzüglich 10 % Rabatt
zuzüglich MwSt.

Freigabe erbeten  Tel. (05 11) 41 02 89 -30 
Fax (05 11) 41 65 77

Mit freundlichen Grüßen 

Marion Werscheck

Weitere Erscheinungstermine:
Jede Ausgabe, bis auf Widerruf

Platzierung: Verschiedenes

Die Konfirmierten 2016

Liebe Konfirmierte,
wir wünschen euch für euren weiteren Lebens- und Glaubensweg alles Gute und 
Gottes Segen.

Eure Nikolai-Kirchengemeinde

Männerfrühstücke
Herzliche Einladung zu den Männerfrühstücken in der Nikolai-Kirchengemeinde am 
31. Mai und am Dienstag, den 6. September von 9:30 bis 11:30 Uhr. Eingeladen sind
dazu alle Männer, die Interesse, Lust und Zeit haben, einen informativen wie unter-
haltsamen Vormittag zu erleben.
Lassen Sie sich auch diesmal von einem spannenden Thema überraschen (stand
zum Redaktionsschluss leider noch nicht fest).  Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Für den „Offenen Treff“:  
Richard Gnügge

Neues Chorprojekt
Liebe Sängerinnen und Sänger in Hid-
destorf und Umgebung,
seit dem 4. April finden im Gemeinde-
zentrum der Nikolai-Kirchengemein-
de Hiddestorf / Ohlendorf jeweils am 
Montagabend von 19:30 bis 21:00 
Uhr die Proben eines neuen Chores 
statt. Dieser läuft zunächst als Projekt-
chor an, über dessen Fortführung in den 
Sommerferien entschieden wird. Er rich-
tet sich an alle, die gern mehrstimmige 
Sätze der Lieder aus dem Evangelischen 
Gesangbuch kennen lernen, sich aber 
auch in modernen Richtungen wie Gos-
pel, neuem geistlichen Liedgut und dem 
ein oder anderen Popsong ausprobieren 
möchten. Sie und ihr seid und sind herz-
lich willkommen – ob mit langjähriger 
Chorerfahrung oder um erst einmal he-
rauszufinden, welche Stimmlage fedem 
einzelnen liegt. Vom Konfirmandenalter 
aufwärts kann ein gemischter Chor ent-
stehen, der mit gemeinsamer Freude am 
Singen neue Lieder und alte wieder neu 
entdeckt.
Ich freue mich darauf, Sie und euch bei 
der Probe zu treffen – Voranmeldung 
nicht erforderlich!
Herzliche Grüße

Anna-Lena Senk,  
Organistin der  

Nikolaikirche Hiddestorf/Ohlendorf

Babykrabbelgruppe
Henri, Lucy, Janna, Florian, Leonora, 
Clemens, Julius, Lotta, Tonio…dies sind 
nur einige der Babys, die sich mit ihren 
Müttern nun seit Januar wöchentlich im 
Gemeindezentrum treffen. Das jüngste 
Baby ist gerade einmal 6 Wochen und 
das älteste Baby 8 Monate alt. Es ist toll, 
dass die Babykrabbelgruppe so gut an-
genommen wird. Wir danken herzlich 
Elke Benjes für die schönen genähten 
Kissen und freuen uns über einen neu-
en Wickeltisch im Gemeindehaus. Eine 
herzliche Einladung an alle neugebore-
nen Babys und Mütter oder Väter, damit 
der Kreis sich immer wieder verjüngt 
und möglichst lange bestehen bleibt!
Babykrabbelgruppe: mittwochs 9:30 – 
12:00 Uhr

Katja Gnügge
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Konfirmandenunter-
richt: Anmeldung

Informationen zum Konfirmandenun-
terricht in unserer Kirchengemeinde:
KU4 Nach den Sommerferien startet der 
nächste KU4-Jahrgang. Ein Elternabend 
zur Information und zur Anmeldung fin-
det am Montag, den 20. Juni um 19 Uhr 
im Gemeindezentrum statt. Die geplan-
te Unterrichtszeit im kommenden Jahr-
gang ist: wöchentlich am Mittwoch von 
15 – 16:30 Uhr.
Die Freizeit zum Beginn des KU4-Jahr-
ganges ist geplant für den 17. – 18. 
September 2016. Bitte merken Sie sich/
merkt euch diesen Termin vor.
KU8 Mit den Konfirmandinnen und Kon-
firmanden, die nach den Sommerferien 
mit dem KU8-Unterricht beginnen, fah-
ren wir vom 17. – 19. Juni nach Wohlden-
berg. Alle Informationen dazu und zu 
dem Start nach den Sommerferien be-
kommen Sie/bekommt Ihr bei einem El-
tern- und Konfirmandenabend am Diens-
tag, den 24. Mai um 19 Uhr im Gemein-
dezentrum. Die geplante Unterrichtszeit 
im kommenden Jahr ist wöchentlich am 
Mittwoch von 17 – 18:30 Uhr.
Der Konfirmationstermin für diesen 
Jahrgang ist der Sonntag „Kantate“ am 
14. Mai 2017.
Für Rückfragen stehe ich gerne zur Ver-
fügung: Tel. 05101 / 85 10 61.

Jubiläumskonfirmationen
Diamantene, Eiserne und Gnadenkonfirmation
53 Jubilare gedachten am 10. April mit 
einem Gottesdienst ihrer Konfirmation 
vor 60, 65 und sogar 70 Jahren in unse-
rer Kirchengemeinde. Es war ein gelun-

gener Tag bei Sonnenschein, mit guten 
Gesprächen, leckerem Essen und Torten, 
sowie vielen Erinnerungen.

Wir wünschen allen Jubilarinnen und 
Jubilaren Gottes reichen Segen!

Der Kirchenvorstand

Fahrrad und  
Gottesdienst 
Im vergangenen Jahr fuhren wir mit 
dem Fahrrad durch die umliegenden 
Felder und tranken frisches Wasser an 
der Quelle der Arnumer Landwehr. In 
diesem Jahr wollen wir die Mündung 
der Arnumer Landwehr in der Leine 
aufsuchen. Anschließend feiern wir ge-
meinsam Gottesdienst.
Dies wollen wir am Sonntag, den 14. Au-
gust gemeinsam erleben. Der Start zur 
Fahrradtour ist um 15 Uhr am Gemein-
dezentrum. Der Gottesdienst findet ge-
gen 18 Uhr im Gemeindegarten statt. 
Dazu sind auch alle, die nicht an der 
Fahrradtour teilnehmen konnten, herz-
lich eingeladen.
Nach dem Gottesdienst werden wir ge-
meinsam grillen und uns am Mitbring-
Buffet stärken. Daher freuen wir uns, 
wenn Sie und ihr etwas zum Essen mit-
bringen würdet. Für Würstchen und Ge-
tränke ist gesorgt.
Für weitere Informationen melden Sie 
sich gerne bei Pastor Gnügge oder im 
Pfarrbüro.

Richard Gnügge

Kindergottesdienst
Eine lebendige Gemeinde lebt von den 
Kindern in der Kirche. Damit auch der 
sonntägliche Gottesdienst etwas dazu 
beitragen kann, möchten wir gerne 
nach den Sommerferien mit einem wö-
chentlichen Kindergottesdienst starten 
(außer in den Ferien). Dieser soll in der 
Kirche im Gottesdienst beginnen und 
nach ca. 10 Minuten mit einem Auszug 
der Kinder in das Gemeindehaus wei-
tergehen. Geschichten hören, basteln, 
spielen…; all das braucht Menschen, die 
dies mitgestalten. Daher suchen wir ge-
nügend Väter, Mütter, Omas, Opas - kurz 
Mitarbeitende - die sich vorstellen kön-
nen, ca. alle 6 Wochen den Kindergot-
tesdienst zu gestalten. Ein erstes Vor-
treffen findet am Dienstag 21.06.2016 
um 20 Uhr im Gemeindehaus statt. Pas-
tor Gnügge steht dem Team mit Rat und 
Tat zur Seite. Es wäre schön, wenn wir 
dieses Vorhaben in Hiddestorf und Oh-
lendorf  umsetzen können!

Katja und Richard Gnügge
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Gruppen und Kreise
Bibelgesprächskreis
Gemeindezentrum
1. Donnerstag im Monat
Pastor R. Gnügge, 05101-13360

Diakonischer Besuchsdienst
Gemeindezentrum
Treffen nach Absprache
Pastor R. Gnügge, � 05101-13360

Frauenfrühstück
Gemeindezentrum
am 3. Montag im Monat von 9 – 12 Uhr
Christine Schramme,�  05101-13241

Geburtstagsbesuchsdienst
Gemeindezentrum
Treffen nach Absprache
Pastor R. Gnügge, � 05101-13360

Kinderbibeltag
Gemeindezentrum und Kirche
vierteljährlich am Samstag 15 – 18 Uhr
Pastor R. Gnügge, 05101-13360

Konfirmandenunterricht
Gemeindez./Nikolaikirche/Grundschule
KU4: mittwochs 15:00-16:30 Uhr
KU8: mittwochs 17:00- 18:30 Uhr
Pastor R. Gnügge, 05101-13360

Lesekreis
Gemeindezentrum
jeden 1. Dienstag im Monat u. 19:30 Uhr
Doris Grötschel, � 05101-13175

Morgenandacht 
Nikolaikirche
jeden Montag um 7:00 Uhr
mit anschließender Teerunde

Ökumenische Kaffeerunde
Gemeindezentrum
jeden 2. Dienstag um 15 Uhr (Okt. – Mai)
Pastor R. Gnügge, 05101-13360

Offener Männer-Treff
Gemeindezentrum 
Dienstag 10:00-12:00 Uhr
Klaus Rath

Textile Kreativgruppe   
Gemeindezentrum
jeden 3. Mittwoch im Monat um 19 Uhr
Elke Benjes 05101-915295

KUSpielSpaß
Gemeindezentrum
montags 15:30-17 Uhr
Pastor R. Gnügge	� 05101-13360
Männerfrühstück
Gemeindezentrum
1. Dienstag im März/Juni/Sep./Dez.
Pastor R. Gnügge  05101-13360

Aus der Bücherei
Gute Nachrichten:

Es gibt wieder eine Fülle an neuem Lese-
futter in unserer Bücherei.
Ob Sie historische Romane, Krimis oder 
Heiteres bevorzugen, GartenliebhaberIn 
sind oder gern kochen und backen - wir 
haben für ein interessantes und aktuel-
les Angebot gesorgt.
Dank der großzügigen Spende der Ver-
eine und Verbände in Höhe von 200,00 €  
und dem gleichen Betrag von unserer 
Kirchengemeinde konnte eine tolle Aus-
wahl an Medien angeschafft werden. Es 
gibt u. a. Märchenhörbücher, neue Ge-
schichten von Dr. Brumm und spannen-
de Bücher, die ihr mit dem TING-Hörstift 
erleben könnt.

Wenn ihr kochen wollt wie „Lieselot-
te“ oder euch Geschichten zum Thema 
Flucht interessieren, solltet ihr euch auf 
den Weg in die Bücherei machen.
Besuchen Sie uns auch gern einmal auf 
unserer Homepage: 
www.kirchenkreis-laatzen-springe.de/ 
Gemeinden/Region Hemmingen/
Hiddestorf-Ohlendorf/Gruppen und 
Angebote/Bücherei.
Wie freuen uns auf Sie und euch!!!

Für die Bücherei
Antje Frenz

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstags 16:30 – 17:30 Uhr
Freitags 16:00 – 17:30 Uhr

KU5/6-Freizeit in Abbensen
Wer bin ich? 
Was macht mich aus? 
Wie sieht mich Gott an?

Diesen Fragen sind die KU5/6-Konfis auf ihrer diesjährigen Freizeit 
vom 15. – 17. April im CVJM-Heim Abbensen nachgegangen.
Rundherum war es eine tolle Freizeit, mit gutem Wetter, interessanten und überra-
schenden Ergebnissen, Klettern und freier Zeit zum Fußball-Spielen, den Wald er-
kunden und was immer sonst noch angesagt war.

Wir freuen uns schon auf die nächste Freizeit mit euch!
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Veranstaltungen

Besondere Gottesdienste

Abiturgottesdienst
Friedenskirche Arnum
Freitag, 17. Juni
18 Uhr
Pn Behler und Team
Es ist ein besonderes Datum, wenn die 
Schulzeit endet. Alle blicken nach vorne 
und zurück. Was waren Höhepunkte 
meiner Schulzeit, wie wird es weiterge-
hen? Eltern schauen auf den Abschluss 
einer besonderen Zeit in der Familie. 
Lehrerinnen und Lehrer erleben ihre 
Schülerinnen und Schüler bei diesem 
großen Ereignis eines bestandenen 
Abiturs. Der Gottesdienst wird gestal-
tet von den Religionslehrerinnen Gabi 
Quoos und Gisela Schröder zusammen 
mit Pastorin Christine Behler. Musika-
lisch begleitet wird der Gottesdienst 
von der Kirchenkreispopband unter 
Leitung von Til von Dombois. Schwung-
voll und besinnlich wollen wir diesen 
Abschluss feiern. 

Gottesdienst  
mit Sommerliedern
Kapelle Devese
Samstag, 18. Juni
17 Uhr
P Beyger
Wir starten mit fröhlichen und 
schwungvollen Sommerliedern in den 
Sommer.

Schulgottesdienst
Nikolaikirche Hiddestorf
Montag, 20. Juni
10:30 Uhr
P Gnügge
Wir möchten für die Viertklässler un-
serer Grundschule, bevor sie auf die 
weiterführenden Schulen gehen, um 
Gottes Segen für ihren neuen Lebens-
abschnitt bitten.

Open-Air
Sommer- Freiluft- Familiengottesdienst
auf dem Spielplatz am Astrid-Lindgren-
Weg
Dienstag, 12. Juli
11 Uhr
Pn Behler und Team
Herzlich willkommen sind Familien mit 
Kindern, Großeltern, Jugendliche und 
weitere Gemeindemitglieder, die gerne 
einen Gottesdienst in freier Form feiern. 

Bringen Sie sich einen Sonnenhut mit 
bei strahlendem Wetter und vielleicht 
auch eine Decke, falls Sie es sich auf 
dem Rasen bequem machen wollen.

Begrüßungsgottesdienst  
KGS Hemmingen
Trinitatiskirche Hemmingen 
Freitag, 05. August
8:45 Uhr
Larissa Sandmann, Peter Beyger, Schü-
lerinnen und Schüler der KGS Hemmin-
gen
In diesem Gottesdienst begrüßen die 
Lehrerin Larissa Sandmann und ihr Reli-
gionskurs die neuen Schülerinnen und 
Schüler der KGS. 

Fahrradtor mit anschließendem 
Gottesdienst
Gemeindezentrum Hiddestorf
Sonntag, 14. August
15 Uhr
P Gnügge
Der Start der Fahrradtour ist um 15 Uhr 
am Gemeindezentrum. Der Gottes-
dienst findet gegen 18 Uhr im Gemein-
degarten statt. Auch dazu sind alle, die 
nicht an der Fahrradtour teilnehmen 
konnten, herzlich eingeladen.

Einschulungsgottesdienste

Friedenskirche Arnum
Samstag, 06. August
8 Uhr und 10 Uhr
Pn Behler und Team

Trinitatiskirche Hemmingen 
Samstag, 06. August
9 Uhr und 10 Uhr
Monika Feld, P Beyger
Zum ökumenischen Einschulungsgot-
tesdienst sind alle Schulanfänger, ihre 
Eltern und alle, die sie begleiten, herz-
lich eingeladen. 

Nikolaikirche Hiddestorf
Samstag, 06. August
9:30 Uhr
P Gnügge
Wir feiern den Einschulungsgottes-
dienst mit den neuen Erstklässlerinnen 
und Erstklässlern unserer Grundschule 
und möchten um Gottes Segen, für 
ihren neuen und aufregenden Lebens-
abschnitt, bitten.

Kinder und Familie

Spaßolympiade
für Kinder im Rahmen der Ferienpass-
aktion
Trinitatis Gemeindezentrum
Donnerstag, 23. Juni, 9 Uhr
Freitag, 24. Juni, 9 Uhr
Friedens-, St. Johannes Bosco-, Trinita-
tis-Kirchengemeinde, Stadt Hemmin-
gen
Die 1. Hemminger Spaßolympiade. Hier 
sind Köpfchen und Körpereinsatz ge-
fragt. Doch du musst keine Sportskano-
ne sein, um bei uns mitzumachen. Viel-
mehr zählen bei uns der lustige Wett-
bewerb, Geschick, Teamgeist und eine 
ordentliche Portion Glück. Alle Kinder 
von 6 - 10 Jahren sind unabhängig von 
ihrer Religionszugehörigkeit herzlich 
willkommen. Die Teilnahme an beiden 
Terminen ist möglich. Bitte mitbringen, 
bzw. anziehen: bequeme Kleidung und 
Schuhe, die auch schmutzig werden 
dürfen. Getränke und ein kleiner Imbiss 
werden angeboten.

Musik

Platzkonzert von  
„Prima Vista Brass & Friends“
nach dem Gottesdienst
St.-Vitus-Kirchhof Wilkenburg
Sonntag, 29. Mai
12 Uhr
Prima Vista Brass
Nach dem gelungenen Auftritt beim 
875-jährigen Geburtstagsfest der St.-
Vitus-Kirche im letzten Jahr tritt und
spielt „Prima Vista Brass“, das mehrfach
ausgezeichnete Blechbläserensemble
der Musikschule Hemmingen, wieder
auf dem Kirchhof auf (Leitung: Markus
Bellmund & Frank Reinicke). Mit dabei
sind dieses Mal einige „Friends“ – dahin-
ter verbergen sich weitere Musiker aus
Hannover.

A-Capella-Pop-Konzert
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Sonntag, 05. Juni
18 Uhr
Quartett „Wait4it“
Vier junge Künstler bilden das A-
cappella-Pop-Quartett „Wait4it“. Die 
Konzertbesucher(innen) können sich
auf ausgebildete Chorstimmen freuen,
die mit ihrer frischen Art das Publikum
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begeistern. Das Repertoire von „Wait4it“ 
reicht von fremden bis zu eigenen Ar-
rangements mit deutschen und engli-
schen Texten. Erfahrungsgemäß spricht 
die Musik von „Wait4it“ alle Generatio-
nen an.

Sommerkonzert der Blockflöten
Friedenskirche Arnum
Donnerstag, 16. Juni
17 Uhr
Schülerinnen und Schüler der Blockflö-
tenklassen von Christa Seidel von der 
Musikschule Hemmingen laden im  
Rahmen eines Sommerkonzertes in die 
Friedenskirche Arnum ein, um mit Wer-
ken aus verschiedenen Jahrhunderten 
ihr einstudiertes Repertoire vorzustel-
len.

Erdbeeren mit Pfiff
Offenes Singen
Trinitatis Gemeindezentrum
Freitag, 17. Juni
19 Uhr
Trinitatis Kantorei und QUINTOGO
Die Kantorei Trinitatis lädt herzlich zu 
einem offenen Singen unter dem Motto 
`Erdbeeren mit Pfiff` ein. Am Freitag, 
den 17. Juni, um 19 Uhr treffen wir uns 
im Gemeindezentrum zu einem netten 
Gesangsabend mit Erdbeerbowle und 
vielen kulinarischen Köstlichkeiten rund 
um die Erdbeere. Als musikalischer 
Gast ist dieses Jahr das Bläserensemble 
`Quintogo` mit dabei.  
Der Eintritt ist frei.

Kammerkonzert
Friedenskirche Arnum
Samstag, 18. Juni
18 Uhr
Kammerorchester Kirchrode
„Wir freuen uns darüber, das Orchester 
unter der Leitung von Martin Hurek 
zum wiederholten Male als Gast in Ar-
num zu einem Konzert in der Friedens-
kirche begrüßen zu dürfen.

Der Eintritt ist frei, um eine Spende am 
Ausgang wird gebeten.

Sommerliches Abendkonzert
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Sonntag, 17. Juli
18 Uhr
Vokale und instrumentale Abendmusik 
mit der Kantorei St. Georg (Marktkirche 
Hannover, Leitung: Prof. Jörg Straube), 
Andreas Burckhardt (Saxophon) u.a. Es 
erklingen Chorwerke A-Cappella von 
Claudio Monteverdi und Felix Mendels-
sohn-Bartoldy und Improvisationen. 
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende am 
Ausgang wird gebeten. Das Konzert 
klingt aus bei Brot und Wein auf dem 
Kirchplatz.

Sommersoiree
Kapelle Hemmingen
Sonntag, 31. Juli
18 Uhr
Duo Bluetwos
Immer am letzten Feriensonntag 
findet in der Kapelle im Alten Dorf 
die Sommersoiree statt. Die Trinitatis-
Kirchengemeinde lädt Sie am Sonntag, 
31.Juli 2016, um 18 Uhr, zu einem fröh-
lich beschwingten Konzert mit Klavier
und Geige in die Kapelle Hemmingen
ein. Das vielseitige Programm bringt
uns einen musikalischen Reigen durch
verschiedene Epochen von Klassik über
Salonmusik bis zu Jazz-Melodien und
Eigenimprovisationen durch das Duo
Bluetwos. Das sind Kati van der Meulen
und ihre Schwester Caroline Stark, die
ihre Wurzeln in der Kammermusik ha-
ben.
Der Eintritt ist kostenfrei. Über eine
Spende zur Deckung der Kosten dan-
ken wir herzlich. Bei gutem Wetter las-
sen wir den Abend gemeinsam bei Brot
und Wein ausklingen.

1. Open Stage
Männerbands 50+
Samstag, 20. August
Friedenskirche Arnum Gemeindehaus
10 Uhr Band Workshop

Friedenskirche  
Arnum Open Air“
15 Uhr Live-Musik: Männerbands der 
Generation 50+ aus der Ev.-lutherischen 
Landeskirche Hannover lassen´s rocken 
und rollen!!

Junge Stimmen aus der 
Tellkampfschule
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Sonntag, 04. September
18 Uhr
Der Freitagschor der Tellkampfschule 
ist ein echter Geheimtipp. Das kleine 
Ensemble singt vierstimmig und größ-
tenteils a cappella, was für einen Schul-
chor alles andere als gewöhnlich ist. 
Außergewöhnlich ist auch das Reper-
toire: mittelalterliche Chorklassiker aus 
ganz Europa (Hassler, Morley, ...) und die 
neusten Hits aus dem Radio (Coldplay, 
Grönemeyer, ...) bilden die zwei Pole des 
Repertoires. Der Chor singt regelmäßig 
in der Schule und in der Region, ist 
regelmäßiger Gast auf der Chorbühne 
der „fete de la musique“ und war Teil-
nehmer des „amj Eurotreff 2015“, einem 
renommierten Jugendchorfestival in 
Wolfenbüttel.

Besondere Veranstaltungen

Brockensammlung Bethel
Trinitatis Turmzimmer
Montag, 06. Juni – Sonntag, 12. Juni
9 – 18 Uhr
Trinitatis-Kirchengemeinde
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Sammlung für die Von Bodelschwingh-
sche Stiftungen Bethel. Angenommen 
werden gut erhaltene und saubere 
Kleidung, Wäsche, Handtaschen, Feder-
betten und Wolldecken.

Public Viewing zur EM 2016
Trinitatis Gemeindezentrum
Sonntag, 12. Juni  21 Uhr
Deutschland - Ukraine
Donnerstag, 16. Juni	 21 Uhr	
Deutschland - Polen
Dienstag, 21. Juni	 18 Uhr	
Nordirland - Deutschland
Sonntag, 10. Juli	 21 Uhr	 Endspiel
Wir zeigen im Gemeindesaal ALLE Spie-
le der deutschen Nationalmannschaft 
und das Endspiel auf einer großen Lein-
wand. Eintritt frei!

Gemeinsame Wanderung 
Parkplatz vor der Friedenskirche Arnum
Samstag, 30. Juli  9 Uhr
Fam. Herrmann, Tel.: 05101 / 51 54 und 
Fam. Meier, Tel.: 05101 / 582 63
Auch in diesem Quartal wandern wir 
wieder. Wir, das sind Wanderfreunde 

aus den vier Hemminger Gemeinden. 
Diesmal ist wieder eine Ganztagswan-
derung vorgesehen. Am Samstag, dem 
30. Juli soll es auf den Brocken gehen
und wird in bewährter Weise von den
Familien Herrmann und Meier vorberei-
tet. Fahrgemeinschaften werden orga-
nisiert. Dazu werden diesmal Voranmel-
dungen erbeten.

Ausstellungseröffnung
Holzschmiede-Arbeiten
Kirchhof St. Vitus Wilkenburg
Sonntag, 14. August
18 Uhr
Holzschmied Harald Sieveritz
Drei Arbeiten des Holzschmieds Harald 
Sieveritz aus Wunstorf-Kolenfeld wer-
den im Spätsommer und Herbst auf 
dem Wilkenburger Kirchhof zu sehen 
sein. Die beiden Kreuze und der Engel 
beeindrucken durch ihre Erscheinung 
und das Material: 
Sie sind aus unbehandelten alten 
Eichen-Fachwerkbalken gearbeitet. Die 
Ausstellung wird zusammen mit dem 
Künstler am 14. August nach dem Got-
tesdienst (17 Uhr) eröffnet.

♥ Zentrale und ruhige Lage in Hemmingen
♥ Komfortable Einzel- und Doppelzimmer mit eigenem Bad /WC
♥ Pflege und Betreuung in allen Pflegestufen
♥ Zahlreiche Freizeit- und Therapieangebote
♥ Hauseigene Küche mit abwechslungsreichem Angebot

Informieren Sie sich im:
sozialkonzept Seniorenpflegeheim »Im Rosenpark«  

Berliner Straße 16 • 30966 Hemmingen
Telefon: 0511/4108-0 

www.sozialkonzept.com/rosenpark

Liebevolle Pflege und Betreuung – bei uns kein Wunsch, sondern  
Wirklichkeit. Besuchen Sie uns doch einmal. Wir freuen uns auf Sie.

Auf den ersten Blick ein Haus.  
Auf den zweiten Blick ein Zuhause.

»Im Rosenpark«:

Kurzzeit- und 

Verhinderungs- 

pflege  

möglich!
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Freud und Leid

Hemmingen
Göttinger Landstraße 31 A

Willführstraße 6

Wallensteinstr. 1

30459 Hannover

30459 Hannover

(Parkplätze direkt vor der Tür)

30966

e.juerges@arcor.deE-Mail:

Tag und Nacht

0511 /

Internet: www.juerges-bestattungen.de

Eigene Trauerhalle  ( bis 35 Personen )

Trauer- u. Vorsorgeberatung auch
bei Ihnen zu Haus

Eigener Trauerdruck

42 12 69
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Ev.-luth. Friedens- 
Kirchengemeinde  
Arnum

Ev.-luth. Trinitatis- 
Kirchengemeinde  
in Hemmingen

Ev.-luth. St.-Vitus- 
Kirchengemeinde 
Wilkenburg-Harkenbleck

Ev.-luth. Nikolai- 
Kirchengemeinde  
Hiddestorf/Ohlendorf

Adresse Bockstr. 33
30966 Hemmingen

Kirchdamm 4 
30966 Hemmingen

Kirchstraße 18 
30966 Hemmingen 

Ostertorstraße 19 
30966 Hemmingen

Gemeindebüro
Öffnungszeiten

Di 	17 bis 19 Uhr 
Fr 	 9 bis 11 Uhr

Do 10 bis 12 Uhr 
Do 16 bis 18 Uhr

Di 10 bis 12 Uhr 
Do 10 bis 12 Uhr

Di 17 bis 19 Uhr

Gemeinde- 
sekretärin

Barbara Stelljes 
Tel. 05101 / 34 14  
Fax 05101 / 49 83 

Britta Nacken 
Tel. 0511 / 42 52 78  
Fax 0511 / 234 68 94

Irene Deiters  
Tel. 0511 / 42 51 10  
Fax 0511 / 42 51 21 

Irmhild Felske 
Tel. 05101 / 1 33 60 
Fax 05101 / 85 10 62

E-Mail: kg.arnum@evlka.de kg.trinitatis.hemmingen@ 
evlka.de

pfarramt@st-vitus.net kg.hiddestorf.hemmingen@ 
evlka.de

Internet www.friedenskirche-arnum.de www.trinitatis-hemmingen.de www.st-vitus-gemeinde.de www.kirche-hiddestorf.de

Pastor/in Christine Behler 
Tel. 05101 / 92 53 64 
christine.behler@evlka.de 
Sprechzeit Do 18 bis 19 Uhr

Ulrike Budke-Grüneklee
Tel. 0511 / 41 08 95 10
ulrike.budke-grueneklee@ 
evlka.de 
Peter Beyger 
Tel. 0511 / 42 93 12 
peter.beyger@evlka.de

Harriet Maczewski
Tel. 0511 / 410 87 79
pfarramt@st-vitus.net

Vikarin Julia Vera Jüttner
julia.v.juettner@gmx.de

Richard Gnügge
Tel. 05101 / 85 10 61
richard.gnuegge@evlka.de

Küster/in Frida Weidmann 
Tel. 05101 / 914 18 33 

N.N.
Tel. 0511 / 42 52 78

Marcus Unger 
Tel. 05101 / 58 55 40

Tatjana Kalmetjev  
Tel. 05101 / 46 72

Kirchenmusik Susanne Klees 
Tel. 05101 / 58 42 58 

Heike-Susann Moltzen  
Tel. 0177 / 762 20 22

Birgit Brenner 
Tel. 05102 / 91 32 35

Anna-Lena Senk 

Vorstand Vorsitzender: 
Jochen Seidel 
Tel. 05101 / 49 51

Vorsitzender: 
Peter Beyger 
Tel. 0511 / 42 93 12

Vorsitzende: 
Harriet Maczewski,  
Tel. 0511 / 410 87 79

Vorsitzender: 
Daniel Schlößer
Tel. 05101 / 133 60

Verschiedenes Diakonin und  
Freiwilligenmanagerin:
Elke Hartebrodt-Schwier, 
Tel. 05101 / 49 84
elke.hartebrodt@evlka.de

Ev. Kindergarten Devese 
Am Roggenkamp 29  
Tel. 0511 / 234 58 66 
Fax 0511 / 213 78 97 
kts.devese@evlka.de

Spendenkonto Sparkasse Hannover
IBAN: 
DE66250501800020000022 
BIC: SPKHDE2HXXX
Friedens-Kirchengem. Arnum

Sparkasse Hannover
IBAN: 
DE34250501800015000151
BIC: SPKHDE2HXXX
Trinitatis-Kirchengem.  
Hemmingen

Volksbank Ronnenberg
IBAN: 
DE66251933310400009900
BIC: GENODEF1PAT
Kirchenkreisamt Ronnenberg
Stichwort: St.Vitus

Volksbank Ronnenberg
IBAN:  
DE66251933310400009900
BIC: GENODEF1PAT
Kirchenkreisamt Ronnenberg
Stichwort: Kirchengem. Hiddestorf

Kreisjugenddienst: Ilka Klockow-Weber, Tel.: 05101/ 17 10, ilka.klockow@evlka.de

Allgemeine Sozialberatung - 
Kirchenkreissozialarbeit
Tel. 0511 / 8 74 46-60, 
monika.brandt-zwirner@evlka.de

Ambulanter Hospizdienst 
Laatzen-Pattensen-Hemmingen
Andreas Heinze
Tel. 0511 / 2284 84 13
hospizdienst.laatzen@evlka.de 

Familien-, Paar- und Lebensberatung/
Erziehungsberatung
Tel. 0511 / 82 32 99
lebensberatung.laatzen@evlka.de

Kurenvermittlung
Tel. 0511 / 8 74 46-61
beate.wedekind@evlka.de

Suchtberatung
Tel. 0511 / 82 76 02
suchtberatung.laatzen@evlka.de

Soziale Schuldnerberatung
Tel. 0511 / 8 74 46-66
schuldnerberatung.laatzen@evlka.de

Telefonseelsorge Hannover
24 Std. 365 Tage im Jahr, kostenlos
0800 / 111 0 111 oder 
0800 / 111 0 222
Internet-Seelsorge: 
www.telefonseelsorge.de
Ausführliche Informationen
erhalten Sie in Ihrem Gemeindebüro.

www.miteinander-hemmingen.de

Umsonstladen Laatzen
Marktstrasse 21 30880 Laatzen 
Peter Klinger, Tel. 0511 / 164 52 42 
umsonstladen-laatzen@web.de 

Schwangeren/-konfliktberatung
Tel. 0511 / 8 74 46-60
monika.brandt-zwirner@evlka.de
Tel. 05041 / 94 50 33
ingrid.roettger@evlka.de

Wellcome 
Praktische Hilfe für Familien  
nach der Geburt
Tel. 0511 / 8744667 und 05041/945036
laatzen@wellcome-online.de


